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Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen
vom 22 . Mai d . I . wurde Expeditionsasststent Georg Frey in Eber¬

dach nach Karlsruhe versetzt. _ _ _ _

Badischer Landtag .
* Karlsruhe , 29. Mai.

104 . öffentliche Sitzung der 2 . Kammer.
Am Regierungstisch : MinisterialpräsidentGeh. Rat Ersenlohr ,

Geh . Oberreg . -Rat Baader .
Präsident Gönner eröffnet die Sitzung um 9 */ * Uhr.
Eingelaufen sind Petitionen betr. Aenderung der Verordnung betr.

die veterinärpolizeiliche Aufsicht über den Viehverkehr und eine Petrtron
von Mannheimer Volkssängern betr. die ungestörte Ausübung rhres
Gewerbes . .

Abg . Pfefferte berichtet über den Gesetzentwurf betr . die Ver¬
einigung der abgesonderten Gemarkung Sternweilerhos mit der
Gemeindegemarkung Thairnbach . Die Kommission beantragt Zustim¬
mung mit dem Zusatz, daß die Vereinigung am 1 . Januar 1897 statt-

^
Äg .

^
Gr eiff (nat .-lib .) : Der bisherige Zustand sei ein großes Un¬

recht gegen die Gemeinde Thairnbach gewesen . Der Besitzer des Stern¬
weilerhofs (Freiherr von Rodenstein in Bensheim ), der Einsprache gegen
die Vereinigung erhoben habe , scheine lediglich den Gedanken gehabt zu
haben , von den Thairnbachern hohe Pachtgelder einzuziehen , aber kemen
Teil an der Umlage zu tragen . Redner bittet um einstimmige Annahme ,
des Gesetzentwurfs . , ,

Dieselbe erfolgt dann auch mit allen abgegebenen (52) Stimmen .
Abg . Birkenmauer berichtet über den Antrag Fieser und

Genossen auf Abänderung der Geschäftsordnung .
Der Antrag bestimmt in der Hauptsache : „Der 8 9 der Geschäftsord¬
nung wird aufgehoben und durch folgende Bestimmung als § 8 ersetzt :
§ 8 . Bis zur Ungiltigkeitserklärung einer Wahl hat
der Gewählte Sitz und Stimme in der Kammer ." Der
Inhalt des seitherigen § 9 lautete : „Die Abgeordneten , deren Zulassung
auf den Bericht der Abteilungen beanstandet wird , wohnen den Sitz¬
ungen der Kammer bis zur Entscheidung über die Giltigkeit der Wahl
oder bis zur vollständigen Nachweisung ihrer gesetzlichen Eigenschaften
nicht mehr bei ." Mit Recht wurde schon seit Jahren über diese Be -
stinmmng geklagt , da eine vielleicht ganz unbegründete bezw . unbeweis¬
bare Wahlbeanstandung , welche di » Kammer nicht immer sofort zu
verwerfen in der Lage ist, sondern die Entscheidung von oft umfang¬
reichen und zeitraubenden Erhebungen abhängig machen muß , bewirkt,
daß nicht nur der Gewählte seinen Sitz in der Kammer nicht einnehmen
kann , sondern eben hierdurch der betreffende Wahlbezirk vielleicht längere
Zeit ohne Vertretung bleibt , unter Umständen sogar einen ganzen Land¬
tag hindurch, wie es 1879/80 im 22 . Wahlbezirke der Fall gewesen ist .
Dies entspricht nicht dem Sinne der Verfassung . Denn diese setzt
voraus , daß jeder Landesteil in der zweiten Kammer vertreten ist .
Mögen auch Verstöße gegen die Wahlordnung bei einer Wahl vorge¬
kommen sein, so sollte denselben doch nicht eine gleich große Bedeutung
beigelegt werden wie dem Interesse des Wahlbezirks , welches darin be¬
steht . m der Kammer seine Vertretung zu haben. Es ist daher sehr
begründet , daß der eben bezeichnte Antrag eingebracht würde und es
tritt die Geschäftsordnungskommifston demselben um so mehr bei , als

' auch -die Rücksicht auf die Wählerschaft bei einem politisch entwickelten
Volke, wie es das badische ist, verlangt , daß die Rechtsgiltigkeit einer
Wahl so lange vermutet wird , bis das Gegenteil endgiltig erwiesen'
worden ist . Sollte es sich indessen um Wahlbeanstandungen nicht bloß

f
ormeller Art, sondern etwa um Anfechtungsgründe handeln , welche aus
>en KZ 36, 37 der Verfassungsurkunde , 8 35 des Gesetzes vom 23.

August 1876, die Wahlordnung betreffend hervorgehen , so ist die Kam-
. mer in der Lage , die Ungiltigkeitserklärung entweder sogleich oder doch
in kürzester Frist auszusprechen , so daß bei Annahme des (neuen ) 8 8
nicht zu befürchten ist , es werde ein an sich nicht Wählbarer längere
Zeit Mitglied der Kammer sein . Die Kommission beantragt , beizufügen :

• 8 8a . „Wird eine Wahl beanstandet und sind Er¬
hebungen notwendig , so sind dieselben als dring¬

liche zu behände ! n ."

Abg . v . Stockhorner wünscht zu 8 8a eine kurze Erklärung
der Regierung , da die Kammer hierüber nicht allein bestimmen könne,
ohne daß die Regierung sich damit einverstanden erklärte.

Ministerialpräsident Eisenlohr kann sich vollständig einver¬
standen erklären mit dem, was in 8 8 a beantragt ist. (Heiterkeit .)

Der Antrag wird in namentlicher Abstimmung mit allen abge¬
gebenen (53) Stimmen angenommen .

Eingelaufen ist eine Petition von Grünsfeld und anderen Ge¬
meinden um Zulassung einer Filial - oder Handapotheke in Grünsfeld .

Schluß 9-/4 Uhr.
Nächste Sitzung : Samstag vorn: . 9 Uhr.

Karlsruhe . Tagesordnung zur 105 . öffentlichen Sitzung der 2. Kamme»
auf Samstag , 30. Mai 1896 , vormittags 9 Uhr . 1) Anzeige neuer Ein¬
gaben . 2) Beratung der Berichte der Petitionskommission über : a . die' Bitte der badischen Güterpacker um etatmäßige Anstellung betr . Bericht -

'
) erstatter : Abg . Wittum ; b . die Bitte der Witwe des Verwaltungs¬

assistenten Otto Heyland in Karlsruhe um Erhöhung ihres Witwen - und
Waisengeldes betr. Berichterstatter : Abg . Geiß ; c . die Bitte des Hoch¬
bauassistenten a . D . Cölestin Bender in Basel um Erhöhung , seines Ruhe¬
gehaltes betr . Berichterstatter : Abg . Neuwirth ; d. die Bitte des Haupt¬
lehrers a. D . Hermann Schölch in Wilferdingen um Erhöhung seiner
Unterstübung betr. Berichterstatter : Abg . Müller .

7 . evangcl .-sozialer Kongreß .
□ Stuttgart , 28. Mai .

2 . Hauptversammlung (Nachm .).
Der Nachmittagssitzung , die um 4 Uhr ihren Anfang nahm,

“ wohnten u . a . auch der preußische Gesandte v . Holleben , sowie
der Sekretär I . M . der Königin , Geh . Hofrat Kübel an . Präsi¬
dent Nobbe machte die Mitteilung , daß Hofprediger a . D . Stöcker

- von der heute früh gefaßten Resolution durch einige seiner Freunde
aus telegraphischem Wege verständigt worden und daß derselbe fol¬
gendes geantwortet habe : „Herzlichen Dank und Gruß , Segen und
Eieg für die christlich -soziale Arbeit" . — Generalsekretär V ölt er
bemerkte, daß nwrgen vor der Hauptversammlung der evang. -soziale
Verein Badens zusammentrete .

: Den einzigen Gegenstand der Tagesordnung bildete der Vor-
- stvag von Professor Dr . Rathgen -Marburg über : Der Handel ,

nationalökonomisch und ethisch beleuchtet . Der Referent
hatte hierzu folgende Leitsätze aufgestellt :

- 1) Mit der Ausbildung der Verkehrswirtschast hat der Handel eine" immer größere Bedeutung im Wirtschaftsleben erhalten . Je mehr aber
, die Produktion überhaupt einen kommerziell-spekulativen Charakter an-~

nimmt , unt^ e mehr die Verkehrseinrichtungen sich entwickeln, um so
mehr wird zweckmäßigerweise das Gebiet eingeengt , welches dem Handel
im eigentlichen Sinne zukommt.
- 2) Im Detailhandel insbesondere erfolgt diese Einschränkung

a . durch die Entstehung des Großbetriebes ,
b . durch die Entwickelung . direkter Beziehungen zwischen Produzentm

und Konsumenten .
Diese Entwickelung wird aber erschwert
a. Durch eine parasitische Ueberfüllung des Kleinhändlerstandes ,b . durch die Indifferenz des mü den Händlern verkehrenden Pu¬

blikums.
3) Die großen technischen Verbesserungen , namentlich im Verkehrs¬

wesen, haben die Produttionskosten und die dem Produzenten gezahlten
Preise vielfach stark herabgedrückt. Die übermäßige Zahl bloßer Dis -
Mbuenten , welche von der Vermittelung des Umsatzes leben wollen , bat

aber verhindert , daß der Fall der Presse in genügendem Umfange den
Konsumentm zugute komme. Dadurch wird ferner die im Interesse des
Produzenten liegende Steigerung des Verbrauchs und damit die Gegen¬
wirkung gegen das Fallen der Preise verhindert .

Die Einschränkung des Detailhandels ist deshalb , trotz gelegentlicherfärte für einzelne , im allgemeinen Interesse als erfreulich anzusehen-.
as ist um so mehr der Fall , als durch diese Entwickelung die Be¬

kämpfung unzweckmäßiger und bedenklicher Erscheinungen des Geschäfts¬
lebens (Borgwirtschaft , Qualitätsverschlechterungen , Warenfälschungen )
erleichtert wwd .

4) Das Entstehen des Großbetriebes im Handelsgewerbe und eines
verhältnismäßig zahlreichen Gehilfenstandes stellt der Sozialpolitik wich¬
tige Aufgaben zum Schutze dieses Standes , namentlich seiner uner¬
wachsenen und seiner weiblichen Mitglieder .

Gelegentlich der Berührung des Konsumvereins - Wesens
zitiette Redner die Aeußerung eines Handwerkervereins, welcher in
der Kräftigung der Konsumvereine schließlich die Untergrabung des
monarchischen Prinzips erblickt . (Heiterkeit .) Die Handwerker und
Detailisten gehen von der falschen Voraussetzung aus , daß ihren
Geschäften ein gewisses Vorrecht zukonime. Nichts werde den De -
tailiften weniger helfen , als wenn sie mit der Chikanierung der
Konsumvereine weiterfahren. Dem projektierten Gesetz , betr . den
8 - Uhr -Ladenschluß der Geschäfte wünscht Redner baldigste
Annahme durch den Reichstag. — An der Diskussion über diesen
Vortrag beteiligten sich die Herren : Professor Baumgarten -
Kiel , Fabrikant Mez - Freiburg i . B . (ein Gegner der Konsum¬
vereine ), Pfarrer Battenberg - Frankfurt a . M . , Professor A.
Wagner . Dieser letztere Redner kam im Verlauf seiner Rede
auf den Reichstagsabg. Bebel zu sprechen und sagte über dessen
Persönlichkeit : Ich halte Bebel in gewissem Sinne für einen Fa -
nattker, der in manchen Dingen die Grenzen der Möglichkeit über¬
schreitet. Aber er ist ein ehrenwerter Mann . (Großer Bei¬
fall .) Jedenfalls halte ich es in dem , was richtig ist , eher
mit Bebel, als mit Herrn v . Stumm 's Ansichten . Als letzter Red¬
ner trat der Landtagsabg . S ch r e m p f den Ausführungen des
Redners entgegen , indem er bemerkte : Wenn der gewerbliche Mittel¬
stand nicht gegen das Ueberwuchern der Konsum -, der Offiziers¬
und Beamtenvereine in Schutz genommen werde , so gerate der¬
selbe in einen Zustand der Verzweiflung und er fühle sich noch
mehr als bisher veranlaßt, in das radikale Lager überzugehen .
Nachdem nochmals der Referent gesprochen, wurde eine Resolution
angenommen , welche den beiden in der Versammlung hervorgetrete¬
nen Richtungen Rechnung trägt und demgemäß nur die Ziffer 4
der Thesen als der gemeinsamen Auffassung der Kongreßmitglieder
entsprechend erklätte. — Abends gegen 7 Uhr hatte die 2 . Haupt¬
sitzung ihr Ende erreicht.

3 . Der Familienabend .
Schon lange hatte man sich in den Stuttgarter evangelischen

Familien auf den heutigen Abend gefreut , welcher die Gelegenheit
bringen sollte, die Koryphäen der evang. -sozialen Bewegung sprechen
zu hören . Kein Wunder daher, daß nach dem Fesssaal der Lieder¬
halle schon zu früher Zeü namentlich hunderte von Frauen und
Jungfrauen strömten , so daß mit dem offiziellen Anfang um 8 Uhr
Saal und Galerien thassächlich bis auf den letzten Platz besetzt
waren . Unter den Anwesenden bemerkten wir u. a. : Konsistorial-träsident v . G e m m i n g e n, die Prälaten v . W i t t i ch , von

andberger und v . Burk , sowie verschiedene Mitglieder
der evang . Landessynode . Nach einem kurzen Begrüßungswort
von Stadtpsarrer Sandberger ergriff , von lebhaftem Beifall
empfangen, Prof . A . Wagner - Berlin das Wort , um u. a.
auszuführen : Kein Volk erfasse die soziale Frage tiefer , als das
deutsche und kein Volk besitze daher auch solches Mitleid mit den
Notständen, die für die unteren Klassen täglich neue Versuchungen
bringen. Nicht zum letzten werden die Versuchungen erregt durch den
maßlosen Luxus und die ungeheure Genußsucht der oberen
Klassen, das Börsentreibcn u. a . m. Man mache der Sozialdemo¬
kratie ihre zu materialistische Auffassung zum Vorwurf , aberanderer -
feits müsse auch anerkannt werden , daß die äußeren Lebensverhält-
niffe immer wieder zu neuen Versuchungen beitragen . Das find ,
fuhr der Redner fort, unsere Auffassungen von christlich-sozial und
rn diesem Sinne erscheinen sie uns nicht als Unsinn. (Lebhafter
Beifall.) Schließlich vettrat der Redner noch die Forderung einer
Verkürzung der Arbeitszeit , damit Herz , Gemüt und Verstand unseres
Volkes sich gedeihlicher entwickeln könne und brachte dann ein Hoch
auf Kaiser und König aus . Die Versammlung stimmte darauf
das Lied an : „Deutschland über Alles . " Pros . Harnack , der
2. Hauptredner des Abends , knirpfte an die Schilderung Lucians
(150 n. Ehr.) über das ursprüngliche Christentum an und meinte :
Diesem Manne sei es selbstverständlich gewesen, daß christlich und
fozial zusammengehören . Nachdem dann noch N o b b e - Berlin ,
Pfarrer K ays er -Frankfurt a . M . und Pfarrer Lehmann von
Hornberg gesprochen hatten , bestieg, von außerordentlich lebhaften
Beifallsbezeugungenempfangen,Pfarrer Raum ann -Frankfurta . M .
die Rednertribüne. Derselbe lettete seine Ausführungen mit einem
Hinweis auf die gesegneteWirksamkeit unseres Landsmanns Gustav
Werner ein, unter dessen Bildnis die Worte zu lesen waren :
„ Was nicht zur That wird, hat keinen Wert . " In finniger Weife
wandte Naumann dieses Wort auf Christentum, Vaterlandsliebe ,
Wissenschaft und Politik an . Gelegentlich kam er auch auf das
Kaiser !. Telegramm zu sprechen, dessen Veröffentlichung durch ein
„vergilbtes" Blatt , die „Post" , und durch einen „verrostetenRitter "
er beklagte. Selbstverständlich wurden diese drastischen Vergleiche
von der Versammlung mit jubelndem Beifall aufgenommen. In¬
zwischen war die Mitternachtsstunde herangekommen , sodaß dem
letzten Redner, Stadtpfarrer Wurster - Heilbronn , nur noch ein
kurzes Schlußwott übrig blieb . Während des Abends hatte der
Singchor der Johanneskirche eine Reihe hübscher Lieder vorgetragen.

Aus dem Großherzogtum .
— Nr . 26 des Verordnungsblatts der Generaldirektion der

Großh. Bad . Staatseisenbahnen vom 28 . Mai hat folgenden In¬
halt : Zustellung von Expreßgut. Dienstanweisung für die Großh.
Verwaltung der Eifenbahnhauptwerkstätte. Sommerfahrplan 1896
(Station Nußbach betr.) Fahrpreisermäßigung (für die Teilnehmer
am Feuerwehrfest in Malsch ). Nachmessung der Zuschläge zu den

~ rfrtft ‘ " . ' ' " t _ mreglemerttsmäßigen Lie
Verwaltungen. Südwe

erfrrften. Adresfenverzeichms der Wagen -
sideutsch-schweizerischer Güterverkehr , h . t .

Verkehr mit der Station Biel. Personalnachrichten.
X Bon der Bergstraße , 28. Mai . Die Vermutung , die ich

früher in Ihrem geschätzten Blatte in bettest des Ausfalls der
Kirfchenernte andeutete, bestätigt sich leioer in ihrem vollen
Umfange. Längs der Berge, namenttich in den höheren Lagen, ist
es nicht der Mühe wert, daß man zum Brechen hinausgeht und in
den niederen Lagen ist es auch nicht viel besser. Der Ausfall an
Einnahmen wird sich sehr fühlbar machen. Mit dem andern Obst
steht es ebenfalls nicht viel besser aus . Man nimmt wahr, daß
die Früchte jeden Tag mehr verschwinden . Besser sehen bis jetzt
die Weinberge aus.

_L Eppingen , 28. Mai . Sett einigen Tagen weilen hier 12
Besucher der Großh. Baugewerkschule in Karlsruhe , von
der Abteilung der Gewerbeschullandidaten, imt unter der Leitungdes Herrn Professors Häberle zuvörderst zum Zwecke von Bau -
studien über alle Teile des im Jahre 1582 im deutschen Renaissance»Sttle gebauten, sog. Baumann'schen Hauses genaueste Aufzeich¬
nungen zu machen. Wie man hört, soll später eine Wiederher¬
stellung des ganzen großen Gebäudes aus Kosten des Staates und
der hiesigen Stadt in Aussicht genommen werden ; denn nach Aus¬
sage von Fachmännern sei dieses Haus eines der schönsten Land¬
häuser in diesem Stile aus jener Zeit .

* Baden , 28. Mai . In betreff der im August hier statt¬
findenden Ausstellung für Hygiene , Volksernährung
u . s . w. wird uns mitgeteilt, daß täglich zahlreiche Anmeldungen
einlaufen. Die Abteilungen für Hygiene und Volksernährung
dürsten die reichhaltigsten werden ; es hat bereits eine große An¬
zahl Firmen ersten Ranges ihre Beteiligung angemeldet. Ein
großes Interesse wird auch der unter der Leitung des Herrn
Brauereibesitzer Bletz er vom 21 . bis 23. August stattfindendeninternat . Bier-Konkurrenz entgegengebracht und hat sich hierfürunter andern hervorragenden Brauereien auch die Löwen-Brauerei ,Aktien -Gesellschaft, in München mit 5 Sorten Bier angemeldet.
Auch die Handelskammer und die Gewerbevereine der einzelnen
Badischen Städte unterstützen die Ausstellung, der in allen gewerb¬
lichen Kreisen reges Interesse entgegengebracht wird, auf's wärmste,und dem Special-Komitee für Badisches Gewerbe sind die Herren
Vorstände der Gewerbevereine des Schwarzwald-Gaues fowie der
Gewerbeverein des Pfalzgaues beigetreten .

Kehl , 27 . Mai . Die alljährliche Hauptreparatur der hie¬
sigen Schiffbrücke wird in diesen Tagen voraenommen. Durch
die Arbeiten am Bau der festen Rheinbrücke ist der Weg zur
Eisenbahnbrücke verspertt, so daß während der Reparatur dieses
Jahr jeder Verkehr aushört ; gleichwohl ist die dadurch entstehende
Störung eine nur wenig empfindliche, da die Reparaturen nachts
von 10 Uhr bis morgens 3 Uhr vorgenommen werden. — Heute
Abend finden bei dem Sundheimer Fort durch das hiesige Pio¬
nierbataillon interessante Uebungen mit dem elekttischen
Scheinwerfer statt. — Unsere Pionierkapelle wird in die¬
sem Sommer längere Zeit in Hannover im zoologischen Garten ,unter Leitung des Musikdirigenten Hoepner konzertieren .

— Schwere Gewitter zogen am Mittwoch Abend übers
Land und richteten namentlich an den Wintersaaten großen Scha¬
den an. Namentlich im Bezirk Villingen in Erdmanns¬
weiler und Könrgsfeld hat das Unwetter schrecklich gehaust;
die Schlossen fielen strichweise so dicht, daß die Felder einer Schnee¬
fläche glichen. Auch aus der benachbarten Schweiz und aus
Hohenzollern wird von Hagelwetter berichtet . In Hechingenwurden viele Fensterscheiben zertrümmert und vre Garten - und
Baumanlagen bedeutend beschädigt.

Ans der Residenz.
* Karlsruhe , 29 . Mai .

□ I . K. H . die Großherzogin von Baden hat sich
heute Nachmittag 4 Uhr 21 Min . nach Baden begeben und
kehrt abends 8 Uhr 10 Min . wieder hierher zurück- >

CD Generalfeldmarschall Graf v. Blumenthal ist gestern Abend
von Straßburg hier eingettoffen und im Hotel Germania abge¬
stiegen. Derselbe wurde heute früh von S . K. H . dem G r o ß -
zog zum Frühstück geladen und reist heute Abend nach Berlin
weiter.

— Karlsruhe» Kheinhafen . Wir haben schon vielfach zu be¬
obachten Gelegenheit gehabt, wie großen Wert man in der hiesigen
Bürgerschaftdarauf legen würde, einen zuverlässigenSituations¬
plan des Karlsruher Hafens in der Hand zu haben, um sich ein
genaues Bild von der Lage, Gestaltung und Ausdehnung der viel
besprochenen Anlage machen zu können . Wir kommen diesem Wunsche
entgegen, indem wir — die uns erwachsenden erheblichen Kosten
nicht scheuend — der Stadtanflage dieser Nummer einen nach amt¬
lichen Quellen bearbeiteten Plan im Maßstab von 1 : 15 000 bei¬
legen . Da der Plan das ganze Gebiet von der Karlsstraße in Karls¬
ruhe bis zum Rhein umfaßt und südlich über Daxlanden , nördlich
über Knielingen hinausreicht , da ferner der Maßstab vollständig
zuverlässig und nicht bloß die zunächst projektierte Ausdehnung,
sondern auch die Grenze der späteren Erweiterung eingezeichnet
ist, so läßt der Plan wohl kaum irgend eine Frage , die unfern hie¬
sigen Lesern in der angedeuteten Richtung von Interesse ist, unbe¬
antwortet . Abonnenten , die am 1 . Juni neu ein¬
tret e n, liefern wir den Plan , soweit der Vorrat reicht , auf Ver¬
langen gern nach.

— @i» UTolt me tangere . Gegen die unter dreier lleber-
schrift veröffentlichten Attikel ist uns eine Entgegnung „Zur Richtig¬
stellung " zugegangen, die wir in Nr . 124 I abgedruckt haben . In
dieser Entgegnung war die Tonart der angegriffenen Arttkel als
verbesserungsbedürfttg bezeichnet ; zugleich erhob der Verfasser die
Anklage , daß man in der Kammer und in der Presse an den un¬
vermeidlichen Menschlichkeiten, die in der Schule wie überall Vor¬
kommen, mit schadenfrohem Behagen sich die Stiesel abputze . Zum
ersterwähnten Vorwurf hatten wir, ohne am Text ein Jota zu
ändern, die Bemerkung beigefügt , daß uns die Artikel „Noli me
tangere“ als durchaus sachlich und in vornehmer Tonart gehalten
erschienen seien , und zu dem „Stiefelabputzen" erlaubten wir uns in
Klammer die Frage zu stellen, ob das nun die richtige Tonart
sei . Der Verfasser der „ Richtigstellung " hat nun aber seinen Ar¬
tikel so sehr als ein „Noli me tangere“ betrachtet, daß er uns die
— wie uns scheint — durchaus berechtigten Redaktionsbemerkungen
sehr übel genommen hat. Er hatte uns nämlich inzwischen einen
weiteren Artikel über einen anderen Gegenstand zur Ausnahme ge¬
sandt, ließ uns aber dann, als ihm unsere Bemerkungen zu Ge¬
sicht kamen, eine Postkarte folgenden Inhalts zugehen :

„Wenn Sie meinen heute früh abgeschicktenBrief noch nicht gedruckt
haben , so ziehe ich ihn zurück. Die Glossen , die Sie zu meiner Richtig¬
stellung sich gestatten zu müssen glaubten , sind nach meiner Ansicht der¬
art , daß ich auf weitere Teilnahme an Ihrem Blatt

, verzichten muß ."

Dieser Vorgang ist so charakteristisch, daß wir ihn der Oeffent-
lichkeit nicht vorenthalten zu sollen glaubten.

— Da» Ktehle» »»« Lahrrade »» nimmt mehr und mehr
erhand. In äußerst frecher Weise wurde am Mittwoch Abend

. den beiden Schmutzblecben befinden sich 3 Monogramme : 3 . 3.
ir die Entdeckung des Diebes ist eine Belohnung - ausgesetzt . An-
ftchts dieser raffinierten Diebstähle dürfte es sich für die Besitzer
n Fahrrädern empfehlen, dieselben mit Sperrketten und Anhäng-
lößchen zu versehen , so daß das Rad nach Belieben gesperrt



_ K»«r«rt . Die Kapelle des Königl. Sächs . Jnf .-Reg. Nr . 105
Könia Wilh lm H> von Württemberg unter der Direktion des Hrn .
O. Dangel, veranstattet Montag , den 1 . Juni d . I ., abends 8 Uhr,
ein Konzert im Stadtgarten , bei günstiger Wüterung m der

Festhalle . Genannte Kapelle ist 42 Mann stA - sp» Ü " Affmm
und bringt außer 10 Aida-Bussinen noch 10 hlstorlsche Feldtrom¬
peten mit Fahnen mit. Im Lahre 1891 hell
Ausstellung in London konzerttert und wurde ihr für mufllalrstye
Leistungen der erste Preis zuerkannt. Die Konzert -Abonnemenskarten
haben Giltigkeit.

Rechtspflege .
* Shttlä tu fit* 28 . Mai . (Strafkammer L) Die Ehefrau des Kronen-

wirts Dietrich R a u f ch von Rintheim holte in der letzten Neupchrsnacht
'/- I Uhr für Gäste Bretzeln. Als sie durch das Hofchor wieder m die
Einfahrt des Kronenwirtshauses kam und die m das Gastzimmer füh¬
renden 2 Stufen erreicht hatte , fiel am Ende der Einfahrt ern Schuß, der
sre am linken Auge traf und den Verlust dieses Auges herbeiführte . Als
Thäter wurde der 25 Jahre alte , verheiratete Fabrikarbeiter Ennl
M i t s ch e l e von Rintheim ermittelt . Derselbe hatte kurz vorher m der
Krone ein Gewehr von einem Kameraden geliehen und den vechmignis-
vollen Schuß in der Einfahrt abgegeben . Wegen fahrlässiger Körper¬
verletzung erhielt er 4 Monate Gefängnis . — Taglohner Franz Hoff¬
man n Ehefrau , Katharina geb. Sickinger hier, erhielt wegen Ueber-
tretuuq nach 8 361 Ziff . 6 St .-G .-B . neben Ueberwerfung an dw Lan¬
despolizeibehörde eine Haftstrafe voii 6 Wochen abzüglich 4 Wochen
Untersuchungshaft. Gegen deren Ehemann wurde wegen Vergehen
nach 8 180 St .-G.-B . unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchunĝ
Haft auf eiiie Gefängnisstrafe von 6 Monate und 3 Jahre Ehrverlust
erkannt. — Der 27 Jahre alte , 22oral vorbefttafte Ludwig Josef L u d-
w i g arrs Köppern. Schreiner in Karlsruhe , übernachtete am 16. Dezem¬
ber 1895 in einem Gasthause in Hirschaid mit einem Buchbindergeseven
und nahm dieseui bei dieser Gelegenheit Legitimatwnspaprere . Briefe
und Photographien weg . In Emniendingen, Rastatt mrd Karlsruhe
gab er den Beamten , die ihn wegen verschiedener, ihm zur Last gelegten
Diebstähle zn vrrnehincn hatten , einen anderen als den ihm zukommen-
den Ramen an . Wegen Diebstahls im Rückfall und Gebrauchs eines
falschen Nam ens erhielt er 4 Monate Gefängnis und' 6 Wochen Hast .
Die Haftstrafe wurde durch die Untersuchungshaft als verbüßt ange¬
sehen/ — Wegen Tierquälerei wurde Metzger- Wilhelm R o b i n aus
Friedrichsthal von dem Schöffengerichtehier mn 11 . April 1696 zu einer
Geldstrafe von 15 M . verurteilt und auf eingelegte Berufung frei-
gesprochen . — Vertagt wurde die Strafsache gegen Peter W e ber
Eheleute hier wegen Vergehen gegen S 180 St .-G .-B . — Durch die Zu¬
rücknahme der Berufung fand die Straffache gegen Jakob Kleinert
von hier wegen Beleidigung ihre Erledigung .

. *
» Karlsruhe . 29 . Mai . (Strafkammer I .) Die Strafkammer hatte

sich heute ausschließlich mit Berusiurgen zu beschäftigen . Schuhmacher
Wilhelm Friedrich M a a g von Graben , von den, Schöffengerichte hier
wegen Körperverletzung mit 3 Wochen Gefängnis bestraft, wurde heute
freigesprochen. Die übrigen Berufungen gegen die Urteile des gleichen
Gerichts, welches den Schuhmacher Johann Georg Beutler in Karls¬
ruhe wegen Hausfriedensbruch in eine Geldstrafe von 3 M . . den Maurer
Frariz Eduard Wollensack in Daxlandei , »vegen Körperverletzimg in
eine Gefängnisstrafe von 3 Monaten und den Agenten Johann Joses
Holdermann in Karlsruhe , iveil er sein Geschäststagebuch nicht vor-
schristsgemäß ftihrte, in eine Geldstrafe von 37 M . verfällt «, ivurden
verworfen . — Zwei Prwatllagesachen wegen Beleidigung kamen nicht
zur Verhandlung .

Mitteilunge «
aus dem Bereiche des Schulwesens .

Volksschulen :
Versetzungen und Ernennungen :

Unterlehrcr Albert Bier in Kirchzarten als Hilfslehrer nach Bermers -
bach, A. Offenburg. Unterlehrer Josef Finzer in Haueneberstein wird

tauptlehrer in Riedichen. A. Schönau . Hauptlehrer Karl Gärtner von
salldürn nach Ettenhenmnünstcr , A . Ettenheim . Hilfslehrer August

Hauck in Mannheini als Unterlehrer nach Heidelberg. Hauptlrhrer Eugen
Kullmann von Windischbuch nach Tittigheirn , A . Tauberbischofsheim.
Hauptlehrer Wilhelm Seitz von Dertingen nach Aülußheiur , A . Schwetz¬
ingen. Hauptlehrer Karl Trvndle von Schienen nach Wettelbrunn , A .
Staufen . Schulvcrwalter Georg Bolz in Nußloch, A. Heidelberg , wird
Hauptlrhrer daselbst. Schulverwalter Karl Zimmermann in Riedichen
als Unterlehrer nach Hanenrberstein , A . Baden .

Verschiedenes .
Frankfurt a . M ., 29. Mai . Die »Frankst Ztg . " meldot .

das internationale Schachturnier , das im Laufe dieses
Comnicrs unabhängig vom deutschen Schachbunde stattfinden wird,
verspricht einen glänzenden Verlaust Der Prinzregent von Bayern
hat einen wertvollen Münzpokal nebst Teller als Ehrengabe gestiftet
und Gelder sind dcui Konnte so reichlich zugcfloffen, daß die Preise
bedeutend erhöht werden konnten .

Berlin . 29. Mai . Heute Vormittag wurde im Hörsaale
der Gewerbeausstcllnng der deutsche Fischerei tag unter Vor¬
sitz des Fürsten Hatzseld-Trachenbergabgchalten. Fischereimterrssenten
aus alle» Teilen Deutschlands waren erschienen. Auch Böhmen
und Holland waren vertreten. Ms Vertreter des Landwirtschafts-
nlinisteriunrs wohnte Oberregieriurgsrat v . Friedbrrg der Versamm¬
lung bei. - - -

Handel «nd Verkehr.
* Frankfurt a . M . , 29. Mai . (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min .)

Krcditaktien 294'/ - , Staatsbahn 3007*. Lombarden 80*/» , 3prvz. Port .
27 .M. Aegypter 103.60, Ungarn 108.70. Diskonto-Komin. 207'/- , Gott -
hardaktien 174 .70, Lproz. Mexikaner ult . 94.—, 3proz. Mexikaner ult
26 .15, Banque Ottomane 111V? , Türkenlose 34 .20, Italiener 86.70.
Tendenz: fest. «- Frankfurt a. M. , 29. Mat (Schlußkurfe 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168 .40, London 20 .415, Paris 61 .075 , Wien 170.07,
Italien 75.55 , Privatdiskonto 30/0, Napoleon 16—20, 4proz. Deutsch «
Rcichsauleihe 106.55, 3proz. Deutsche Reichsanl. 99 .60, 4prvz. Preuß .
Konfols 106.25, 4proz. Baden in Gulden 103 .65, 4proz. Baden in Mark
104 .85, 3'/- proz. Baden in Mark 104^ 0, 4proz. Monopolgriechen 36.60,
5proz. Italiener 86.80, Oesterr. Goldrente 104. 15, Oesterr. Silberrente
85 .95, Oesterr . Lose von 1860 129.40 , 4'>proz . Portugieser 41 .—, Neue
4proz. Russen 66.50, 4proz. Serben 68.10, Spanier 63 .50, Türkenlofe
34 .45, Iproz . Türken D . 21 .40, 4proz. Ungarn 103 .65, Ungar . Kronen¬
rente 99-50, 5proj . Argentinier 65 .10, 5proz . Chinesen von 1896 102 .—,
6proz. Mexikaner 93.90 , Sproz . Mexikaner 85-30, Sproz . Mexikaner 26.15,Berliner Handelsgesellschaft 148 .50, Darmstädter Bank 153.75, Deutsche
Dank 187 —, Dresdener Bank 156.40, Oesterr. Länderbank214— , Wiener
Bankverein 117' /., Otto manebank 111.70, Hess . Ludwigsbahn 11930,Elbthal 236 */. , Schweiz. Zentral 14050, Schweiz . Nordost 139 .50, Schweiz

'
Union 92 .80, Jura -Sunplon 108 .—, Mittelmeer 93.20, Meridional 125.90
Slab. Zuckerfabrik68.25, Harpener 158.90 , Nordd . Lloyd 118.50, Hamb .-
Amerika 133-50. Kreditaktien (Nachbörse ) 2927« , Disk. -Kommandit
206 .40, Staatsbahn 2997. , Lombarden 80'/). Tendenz : fest und rrchia :
Nachbörse matt .

* Frankfurt a. M .. 29. Mai . (Wendkurse.) Kreditaktien 292 ' /- ,Diskonto 206 .45, Staatsb . 2997«. Lombarden 80'/., Gelfenkirchea168 .—,Türken 34 .40, Portng . 2730, (iproz. Mexikaner 93 .90, Harpener 15&25
'

Jura -Simplon 108L0, Italiener 86 .70. Tendenz : schwach.
* Berlin , 29 . Mat (Anfangskurse.) Kredttattien 217.40, Disk.-

Komm . 207.60, Staatsbahn 148.70, Lombarden 40.20, Ruffennoten 216 '/,
Laurahütte 1552A), Harpener 158.80, Dortmunder 47L0.' Berlin . 29. Mat (Schlußkurfe.) Kreditaktien 216 .50, Diskonto-
Komm . 206 .50 , Dresdener Bank 156.—, Nationalbank f. Deutschst 140 .50.Bochumer 158ä0 , Gelsenst Bergwerk 16700, Laurahütte 154.90, Harpener158 .30 Dortmunder 47 .70, Der . Köln-Rottweüer Pulverfabrik 22500 .Deutsche Metallpatronenfabrik 329.75. Hamb- Amerik . Packetf. — .KanoLa-Pacrfic 59 .60, PrivaWisk . 2»/» Prvz. Tendenz : Die Börse er-
öffnete ohne einheitliche Tendenz, nur Kohlenwerte fest. Ersenwertemedrrger. Bon Eisenbahnen Lübeck-Buchener schwächer , Schisfahrtsaktienttetta . In zweiter Stunde

^ völliger Stillstand des Geschäftes. Ju

346 .
',0, Lombarden 93 .70, Marknoien 58.82, aproz. Ungarn 122 .25, Papier¬

rente 101 .30, Oesterr. Kronenrente 101 .— , Läuderbauk 252.15, Ungarische
Kronenrente 98.80. Tendenz: fest .* Paris , 29. Lstat (Anfangskurse.) 3proz . Reute 102. 10, Spanier
63' /», Türken 21.45, Italiener 68 .—, Banque Ottomane 870 .—, Rio Tinto
570,—»

* Paris , 29. Mat (Schlußkurse.) 3proz. Rente 102 .25, 3proz .
Portug . 27— , Spanier 63'/», Türken 21.40, Banque Ottomane 575.—, Rio
Tinto 557.—. Banque de Paris 838, Italiener 88.02, Debeers 752, Ro¬
binson 229 . Tendenz : fest.

. $ Paris , 28 . Mai . (Viehmarkt von La Billette .) Ochsen : Auf¬trieb 1804. I verkauft : 1601, Nettopreise : 1,16—1,54 ; Kühe 534, 485,
1,14—1,52 ; Stiere 176, 170, 0,92— 1,24 ; Kälber 1600, 1320, IM —2,— ;
Hammel 13203, 12650 , 1,64—2,08 ; Schweine 6639, 6524, 0,90—1,10.* London , 28. Mat (Kurse mügeteill von Schstber u . Döuitz ,
Bankgeschäft für südafrikauffche und australische Werte , Dresden .)
Afrikan . Min . Ges . Angela 4.12 , Block B . 1.75 , Bonanza 2 .62,
Cons. Deep. Level 5. 12, Croesus New 1 .43, Crown Reef 11.75, Eastrand6 .68, Geldenhuis Deep. 5.75, George Goch 2.12, Henry Rourse 6.75,
Langlaagte Estate 5 .25 , Luipards Blei 1.62, May consolid . 2.87 , Meyeru . Charlton 6 .37. Modderfontein 7.12, New Chimes 1 .12, Mgel 8.00.Oceana Mineralis 0 .75, Potchefsrroom 0.50, Rand Mines 28.25 , Rand¬
fontein 2.87, Robinson Randfontrin 1L7. Sheba 1 .87 , Spitzkop 1 .00,Transvaal Gold 5.37 , Umted Roodeport 5 .62 , Ban Ryn , New 4.87,Wolhuter 7 .50 . Afrikan . Laad . Gef . Anglo French Expl . 4 .81,Chattered 3. 12, Exploration 3 .62, Mashonaland Agency 2 .12, Matabele
Gold Reefs 3.62, Matabele Cent Esst 0.87 , Rand Schodefia 1 .00, Transv .u . Gen . Assoc. 2.50, Utd . Exploration 1.00, Western Witwaterfr . Expl .0.75 , Willoughby Confol 150 . Allstrast Ges . Anglo German Expl .
1 .06 prem ., Anglo Cont . Corp of W .-A . 1 .31, Black Flag 0 .81, Brilliant
Gold 0.94, Brilliant Block 1 .37, Eons. Golds, of New. Zeal 3.68 , Cons.G . M . of W.-A 0.50, Cont . a. W.-A. Trust 1 .25, Fingall Reefs Ext .0.81 , Florence 2.25, Gibraltar 1 .65, Golden Cement Claims 0 .18 prem .,Great Boulder 9 .62. Great Fingall Reefs 1.28, Hainaull Gold 1 .94,
Hanipton Plains 5.56, Hannans Brown Hill 6 .66, Lady Shenton 3.00,Lond . u. Cont. Jny . Corp . 0.18 prem. , London . W- A. Expst2 .18, Lond.

_ ,
Nachbörse. (Schluß.) Disk-Komm. 206.40,Deutsche Bank 186 .—. Dortmunder 47L0. Bochumer 156 .60.

. Wien , 28. Mai . (Borbürse.) Kreditaktien 345 .68. Staatsbahn

Tendenz : AM . flau, Austral , steigend .' London . 29 . Mat Debeers 29'/«, Chartrred 3'/«, Goldfields
11 ' /», Randfontrin 3— , Eastrandt 67/».* New - Jork , 28 . Mai . Baumwollezufuhr vom Tage 3000 Ball .,Ausfuhr nach Großbritannien - Ball ., Ausfuhr nach dem Festlande5000 B. Baumwolle in New-Dork 8—, dto . in New-Orleans 7' /» , Baum¬
wolle für Mai 7.65, Juni 7 .64 , Juli 7.66, August 7.68 , September 7.11 ,Olt . 7.06 , Rov . 6.98, Dez . 6 .99, Januar 7.02 .* Chicago , 28. Mai . Nachm. 5 Uhr. Schmalz Mai 4.25, Juli4 .32, Sept . 4.45. Pork Mai 7 .15 , Jitti 722 . Nibs Mai 3.82, Juli 3.87.

Karlsruhe . 29 . Mai . Die Aktten der renonnnierten Maschinen¬
fabrik Gritzner in Durlach sollen, wie verlautet , demnächst an der
Frankfurter Börse zur Einführung gelangen und ein Teilbetrag zur
öffentlichen Subskription gestellt werden. Die letzte Dividende betrug22 Prozent .

Drahtberichte.
Berlin , 29 . Mai . An dem heutigen Jahrestage der

Heerschau Kaiser Friedrichs in Charlotteuburg , wobei
Kaiser Wilhelm II . als damaliger Kronprinz die 2. Garde -Jn -
fanteriebrigade vorbeiführte, ließ der Kaiser an der Stelle ,
von wo Kaiser Friedrich damals im Wagen die Heerschau ab¬
hielt, einen Kranz niederlegen. Der Kaiser inspizierte heute die
2. Garde -Jnfanteriebrigade aus dem Tempelhofer Felde.

Berlin , 29. Mai . Ans dem gestrigen Begrüßungs¬
abend der Kolonialabteilung Berlin fiir die zur
Hauptversammlung der Kolomalgesellschaft eingetroffeneu aus¬
wärtigen Mitglieder hatten sich mehrere hundert Personen im
Kolonialherrn e-ngefturden , darunter sämttiche Offiziere und Aerzte
der morgen nach Südwestafrika abgehenden Ergänzungstruppen
der Schutztruppe. General Poser brachte das Hoch auf den
Kaiser aus . Hauptmamr Liman toastete aus deu Herzog Johann
Albrecht von Mecklenburg, der mit einem Hoch auf die Schutz¬
truppe und deren Offiziere antwortete . Dr . Dehmicke gedachte
schließlich des Fürsten Bismarck. - ~ ~-«&

Rudolstadt , 29. Mai. Der Landtag genehmigte die
Vorlage betr . die Erbfolge und bewilligte 18006 M . zu Re¬
präsentationszwecken bei der Einweihung des Kyffhauserderckmals .

Ansbach , 29, Mai . Bisher find gezählt: für Hufnagel
(kons.) 4875, für Dr . Conrad (Volksp.) 2837 , für Baumeister
(Soz .) 1771 und für Drötsch (nat .-lib.) 1561 Sttmmen . Einige
kleinere Ortschaften stehen noch aus . Man nimmt an, daß tue
Stichwahl Hufnagel - Conrad am 6 . Juni stattfinden
wird .

Wie », 29 . Mai . Der Gemeinderat wählte heilte weitere
7 antiliberale Stadträte und nahm alsdami die Wahl
von 6 Stadträten an Stelle der gestern gewählten liberalen
Stadträte vor, die die Wahl abgelehnt hatten . - - •»

London, 29 . Mai. „The Nineteenth Century " enchält
einen Artikel von Seymour Forst , dem Verttanensmanne Cecil
Rhodes , wonach der wahre Beweggrund für den Einfall Dr .
Jameson 's der war , daß Rhodes wußte (!), daß Prä¬
sident Krüger in ein geheimes Einvernehmen mit
Deutschland getreten sei , was Rhodes wider Willen
veranlaßte , jede weitere versöhnliche Politik gegenüber Trans¬
vaal auftugeben, die Revolution in Johannesburg zu betreiben
und Jamesons Plan für ein Vorrücken auf Pretoria zu geneh¬
migen. Forst erklärt, ein Hauptzweck Jamesons war , den
dokumentarischen Nachweis jener geheimen
Allianz zu erlangen ( ! !), der, wie zuverlässig verlautete ,
im Besitze Krügers war . Es sei nicht beabsichtigt gewesen, die
unabhängige holländische Regierung zu stürzen , sondern es habe
sich lediglich darum gehandelt, Deutschland an der Erlangung
emer vorherrschenden poliüschen Stellung in Transvaal zu ver¬
hindern . •*

Moskau , 29. Mai . In den prachtvollen Sälen des Kreml
fand gestern Abend eine Polonaisecour ' statt, die bis gegen
Mitternacht dauerte . Bei der ersten und letzten Tour ging der
Kaiser mir der Kaiserin ; die zwette Tour tanzte die Kaiserin mit
dem türkischen Botschafter als Doyen des diplomatischen Korps,
darauf mit den übrigen Botschaftern.

Moskau , 29 . Mai . Gestern war der Kreml zum letzten-
male beleuchtet . Der Anblick war ein feenhafter. Die Türme
erglänzten in den verschiedensten Farben . Jenseits des Moskwa -
Flusses , über den scheinbar aus Flammen bestehende Brücken
schwebten , waren ganze Flammenschlöfjer hingezaubert. Der
Kreml war von unzähligen Tausend« : belagert , welche unter
Hurrarufen das Erscheinen der MajeMen auf dem Balkon er-
wartetm . Auch die übrige Stadt war glänzend erleuchtet. In
den Straßen bewegte sich eine dichtgedrängte Menschenmenge .

Philippope !, 29. Mai. Meldungen aus Koustantinopel
zufolge sind 32 Zöglinge der MUttärschule, wie vermutet wird,
wegen jungtürkischer Umtriebe verhaftet worden.

Kapstadt , 29. Mai . Das Kapparlament lehnte den
Antrag Merryman , die Königin zu ersuchen , den Freibrief der
Südafrikagesellschaft einzuziehen , ab, ebenso das Amendement des
Opposittonssührers Junes , daß die englische Regierung Rhodefia
übernehmen solle .

Rio de Janeiro , 29 . Mai . Im Staate Minas kam
es zu einem Zusammenstöße zwischen der Polizei und

der Bevölkerung . Der Polizeikommandant wurde getötet,mehrere Personen verwundet. Truppen sind nach dem Thatorte
« 'gesendet roorb « t.

Der Aufstand ans Kreta .
29 * Gne Note der grinhischen Regiewngan die Mächte erklärt, daß Griechenland die ganze Verant¬

wortung für die Vorgänge auf Kreta von sich
weise , da die Pforte sich unfähig zeigen dürste, die Erneuer¬
ung der Wirren zu verhindern . 3000 türkische Soldat « ! und
Irreguläre machten einen vergeblichen Versuch , die in Vamos
eingeschloffene türkische Garnison zu befteien. -

Athen , 29 . Mai . 2500 türkische Truppen find
zusammengezogen und machen verzweifelte Anstrengungen , die
1000 Kretenser, die sich in Tsisara verschanzt haben, zu ver¬
treiben, jedoch ohne Erfolg . Auf Bitten Turkhan Pascha's
begaben sich die Konsuln nach Vamos und versuchten die Be¬
lagernden zum Abzüge zu bewegen ; dieselben ließen sich jedoch
auf nichts ein . Die in Griechenland lebenden Kretenser bereiten
sich vor, nach Kreta zu gehen zwecks Beteiligung an der Be¬
wegung.

Verantwortlicher Redakteur : Otto Reuß ,
verantwortlich für den Anzeigentell: Alexander Steinhauer ,

bet&e in Karlsruhe .
St* utu rvtr »f

Rudel und Zimmermaan , Jnstallationsgeschäst in Freiburg , Eröffnungs¬termin 23. Mai , Zlnmeldefrist-Ablauf 15 . Juni , Prüfungstermm
80. Juni ._Odol , nnverglelelilfch zum Mundnusspüleii ! 2045

Bremer Hnb .- Cig « rreM umertirt Im. Im.haben sich wegen ihrer vorzüglichen Qualität einen „Weltruf “ er¬
worben. Jeden Herren Rauchern, welche eine Qualitätscigarre suchen,bestens zu empfehlen. V? Mille-Kiste M . 32 '/- franco. 2442.— 1

<4 . Schneider , Cigarrenversand, Karlsruhe .
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Wittcrungsbeovamruiraen der meteorolog. Zenttalstation Karlsruhe .
Bars» Tberuc .
mcr-ckr. Lelftu -.

M .
Kr̂ r- rj.'fk. in

Lrsr.
EZirrs. Bemerkung.

28.
' Mai Nachts 9 Uhr

29. , Morg . 7 Uhr
Mittags 2 Uhr

750,4! 17,2 i 10 9 j 75
750.9 13.6 9 2 80
748 .9 21,8 ] 8,6 j 44

NO .
NO .
NO .

bedeckt
bedeckt!
Hefter , j

Niederschlagsmenge der letzten 24 Stunden 0,0 mm.
MeteorologUÄe BcovaMtunge « vom 29. Mai , Morgens 3 Uhr.

Ort V« om. L Gr. Wind . Wetter iemoeciCB
1» SeiiUS"

rrv. ML ffittfjtaxng. ^cooea
Aberdeen . 766 NNW frisch bedeckt ii
Stockholm 754 W schwach halb bed. 13
Haparanda 760 NO leicht heiter 8
Petersburg 761 SO leis.Zug heiter 18
Moskau . 762 NRW leis. Zug wvlkenl. 16
Cork . . 772 NNW mäßig halb bed . 14
Cherbourg 768 ONO

ĉhrmlch
bedeckt 12

Hamburg . 763 WNW bedeckt 12
Memel 757 S leicht bedeckt 17
Paris . .
Karlsriche .

- 765
762

NNW
NO

schwach
mäßig

wolkig
bedeckt 14

Wiesbaden 763 N mäßig wolkeul . 16
München . 761 NW mäßig bedeckt 14
Berlin . . 762 NW mäßig bedeckt 11
Wien . . 758 sttll bedeckt 17
Breslau .
Nizza . .

' 761 NW mäßig bleckt 14

Triest . . . 759 SO leis. Zug bedeckt 14
(Wetterbencht des Centralbur . f . Meteorol . u. Hydr. vom 29 . Mai .)

Das barometrische Maximum hat sich etwas gegen Süden gesenkt , so
daß sei« Kern heute westlich on Irland liegt und gleichzeitig hat es in
das Binnenland herein an Ausdehnung gewonnen ; hier war es am
Morgen unter der Einwirkung einer von der Ostsee aus südwärts
über Osteuropa verlaufenden Rinne niedrigen Druckes meist trat »,
nachdem gestern abermals zahlreiche Gewttter niedergegangen sind . Vor¬
wiegend heiteres und warmes Wetter mit Neigung zur GerviUerbildung
ist zu erwarten ._

Gevvre » .
Karlsruhe , 23. Mai . Walter , V . Karl Heilig, Schmied. — 26 . Mai.

Wilhelmine, V. Karl Hautz, Schneider. — 27, Mai . Wallher , V.
Alois Stegmaier . Schneider. — 28 . Mai . Rosa , V . Philipp Wer-
ling, Stadttaglöhner .

Etzeanfgebote ,
Karlsruhe . 29. Mai . Franz Kästner von Oberweier . Kausmann hier , mit

Rosalie Dröflel von Stuttgart ; Heinrich Heidelberger von St .
Georgen , Schreiner hier , mit Magdalena Waüer von Freisten :
Ernst Ruch von Neuenweg, Taglöhner hier, mit Katharina Streber
von St . Johann .

Gestorben .
Karlsruhe , 28. Mat Ludwig Lauteuschläger . Stadtverrechner a . D.

68 I . ; Heinrich Rupp , Kaffendirner, 72 I .
Turlach , 27 . Mat Ludwig Kämmerer, Bezirkstierarzt a . D.
Freibnrg , 26. Mat Reellher, Ludwig, Expedittonsgehilfe.
Brötzingen, 27. Mat Staib , Gotllieb , Wt -Rappernvirt , 70 I .
Pforzheim, 27. Mat Roller , Emma geb . Auerbach; Walterspiel , Karolins .
Oberüein a . N. . 27. Mat Schmidt Louise , 74 I .
Egringen , 27. Mai . Mich . Jost geb. Weiß. 71 1/» I .

Todesanzeige .
t

Tirsbetrudt gebrn wir Ber -
wandtim . Krrundnr und Be-
luunten die schmerzliche Nach¬
richt, daß unser geluvter Gatt «,

« rntzrr und Better ,
Frieiriefe Freiherr Mer

m taslirg,
Grundherr zu Sulzftld und

Dmsdtch .
Dr. Phil . a . Professor ,

Herzogs. Cvbmgischrr Sarmu-
iMßSdftcttsr z. D .,

beute Nach ! 2 Mr nach langem
Leiden sanft entschlafen ist.

Um stille Tbeilnabme ditteu im
Namen der Hiuterdliedenen

« lckavetha Kreis« « ®»6 «
von Ravensburg ,

LiM Freii « Soelcr von IU )
ve« »b«rg .

StOtUtMitt, den 29. Mai 1898.
Tie Trauerfeier findet Montag

Bevwlttagr 10 Uhr iu der Fried-
hoftapelle statt. 2tÜü.t

Glückauf!
24411 Siorge » ziep ««, der

Stuttgarter Gemälde - und Geld -
Lotterie.

60 ' /, cheivinne«
1200 Leargew« ae pchle ich sofort aus .
Die letzten Loose ä VL 1.— sind iu

hadrn bei der
HauptnOentnrCarl Crötz9

Lcderhandlnng ,
KaHsndie. Haöelstmse 15.

« nMenfrrte lhJ . 18.i 5
SteUenveraittelüBg v»m

» erdand Deutscher Handlnngzze«
Hülfe« ,« Lelpit ».

Jede Woche « scheinen 2 Listen
nüt 590 esse»« Stellen

jeder Art
»nS allen Geaeaden Deutschlands.

« eschäjtStzell« « Lender«, «mi erstr. 39
(ad 1 . M« U dierüi . 120

Vchk° - Wer schnell u. deittchst Lt . ltun«
st«»«» » ill , »erlaage pr. Postkarte die
Deutle LÜanzea-Post ' i» Eülinae».

LlUck und Verlag von Ouo Sieutz. Haiwuraxe xr . 9 r»
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S Ô ft»e § L
. 7Z . « ^ 03ft » ft» . .

84

03 . ^ S* j * «p

" jeo — £* X ft* _
« S -g 5 g 3

. .
3

" " “ c 3 >—, ja

3 , 3

<50 kft«MM Ti* *-* ——- w ^ tSOS - sOft * § *- «— *S 3Sft» öJ a a» o» Sß Ä § ti ^
^ 11 ! % ! ! ! %

p p -^p o rs

3 “ S Z cZIe
-

- LZ

tsa 0
* j-> *« . o** - O

H o ft*
^ pa p ^*w

SijS ' o *

st = «

m er

cesrf 5 . .8 « JO -
N " . 5

3 3 g Sj5
S ?

e ® | -erg « Ä l - 8 .
" '

c £ o » “
St aSS -eSsÄÄSJ ® ?

°
2 gB!P S e -J? sD ^ -3C"t5 ft* v* cp o fp : P jj £ { S .M o

il f
ö

# f it,
"

a &
'
& g '& S ZL ©

4Ms .g | f | f |
^

1 | |
®

-es © « K « «
« g

* ®

« stH 5
- -

P rL- ft»LL. P >D

l a *ö iS ^ -g -

®* 53 *i C *fcf ft» +~ K

nsQgJgMß p .ts m a >p ft* **— 8 «- -«-»*os '*8 a 13 5 ss s ©^
-srJo ä cf2 ^ » 1 S ^ W « « ^

.slirfsrc ^ -s
3

ZA -8
^ -2 -° 6 » Lg -

■“ ^
^ eZ §

^
» .2L

ggjg ZK L « gSJ LK^ KäS *§ | ä „ « © -s -g
»

q
7g £ ö « « eS . ÄlBg §

*
| jg -

« » « «
Mgell,

« =
g

-
ÄU8t ^« 33

„ « ffi g | Ä ^ BSJ - g -S ©
, a « S Ssä a 5 ^ .S3j3'!8 c o»
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jjniiiao -w « 55 Pt « « Ä 3 s — ST 2 StS « a Ĵ o - o ‘g '-S . 2 « ■o *o p .® KZ S 2 . s « or § „ ^ g 13 ~ 3» a S ' r . » A » « '' ” 3 3 - S - 32 V 5t 5 . ^ > 3 2 » k.» rt 53 J3< 53
ff 2 . K? ® C? S. S - - S ff - SrS

rs «
** ■&

» Ö

„ ZIff «o -ff-

or
Ts

§ «

& s >
rt_ g

55 S G*

rtT »

V 4H.er O*
f 5353
A -E
1 **53 ö

T5? 5353
*9 *3 i -
© e ?
2 . "
8 S,’ff 'ä '

« L
■g -a .
-̂ ' 53

K3ar

' 3 t' =
_o ;ü . © 2 /a "2 j

-ff: or 2 : § p- - „
»» ff » ff g , d !Ö 38 ff ’

S « » „ ® -8 < ff-ss S ' «t> gO - ä ff ® » ffq «̂ ^ .rt rt C3 «< er
ir '

f s f « | s
«“ § • 3 | s •

■* *
. • §

or ® 2 S ff
ÖtE ® ^ ' ^ Ö 3 wSo s «

s *
- ff S « - Z^ s -Ws ff L 3

3 « äo -* 2 cr 5 « *- : « s v **r* ^ •— 53 ^ S ey ^ » «-« a

3 _ m ® 2 ff- ^ s *
3 Z .Art -“ " S | 3 -

*=►43' ff=-« ff ff * *■*■Z po _ '“ •
>« '» / Lff ' W ff _*‘“

3 Äg
5 , i » § © f 2 Z ff . K ? g —

2 <- 2 * rt ? cr 8 2 ,—^ >as aä S * -y* Ä ®̂* «
3 3 | 8 - S ' « 2 . üf 2 !S , 3 - : ® a ? -=r ® Off vp ^ roff 3I - . pp 2 «o 3 o'- ff

>„ S ‘* äo ' (y ffS :.o ' S Ds I § rt -
2 ff - p. . « » " ff s -

ZZ

o e:
<S > 8 . 3

«

2 ff — . 2 Z ® ff « p _- or

l 'S 'rf
, » • « *

U& i" s '
H 3

«fff " -r
5 ? . a § .
S “

g : S « *

•- 53: C§
'
§ *

vszr «vrt g>? S Dca «—i
s 3 -ö ^ övv 53

3

53s53

©

ag :- = • .

s » ~
ff- Pf —r. ff
« ^ ° ™ 3 *“
“ R ff ® ® is a S S 3 a - p n

I - Sr - . ^ S i - ^ ^ lgrl ^ f .n
s •̂ '

3 3 “ ff -T* -S® -or® ff 3
«-». § Vv ^ «-*.-2 , 3 rt Ä , cö g «

ZsL ^ «" ' s i ^ g | © otS

53 r? * ri ; «-r « « « •+ er ?

•
? s * 3 Ä tt s r 3 ar

- 3 G 3
r? 2 ^ ^ 2

- _ .^,-i! N>
: ver^

Ä
3
53

5353or

2 -S *
«v «-» - SS

scr 1s .Or ^ . . a Ss a» r* S * g
= -(33 ® ,

- 3- Sr
or '

§ . 8 38 -
« p « . 2 3 ff öbkb- ff -fft » :“£ a , =ortsa & S » ® — » <r» » -ff 1ff «» p

!*Cm rt' S »

, » t ®
LS»

ff 2 » « « "
q . gp

P* pp — ff ff 3 « ff * ffff 3 3 ff -ff •g ' ~ - 3 » JL » S «- ■ => b 3 ff. r° « -O"^ rr „ffns AL . -a ZZZ 3 '
» 3 Z

' » L 3 '
8 3

-L' Z ^ orZ .Ä 's '
a 3 ^ . ffS ^ "

— Prt SS ff - « .
^ ff Z LS or53 55: 2 ® xsF ® rt rt rt 5 * 2 —f» rt ~f

_ <§
"

-S >g - S Ä ^ 3 3 3 g — |
^ I ff 8 *̂ « ^ ^ ^p - ■ -

_ 33 w& Sj l » ,- & g § .» | Js
a

gf
a - e g

*
g rÄ '-

t <-< , _ q < o w «e * 2 - f?) ra 53 rt g . D "X* 53 °~ ÖO-ffS - » 2 » ff " g — & h ! « 8 - ffSs s“ 3 o - p‘ 3 S (© 8 ffL ff

aca§ ® 3
"

ms ;
J3* fr> «flS
£$ er rt ca E<

_ _ _ , rt 2 53 J$^ os 5 cy* ä - B ; * «° & 8 = ff 3 or " ^ ff 3 grt rt S * rt —5-, r̂ » 53- 2 . —rtrjff * 3 S= » § s - @ «
—■3
-S -t ff

*ff « «O X ? rt^ a
rt rt“ §

*
» « 2

« A i
N -ff ~

iS ™
<rt or P •

rt s*
552 rt 1

äs
'-Ö rt =

a or ,

■a
Z. © ;

gi .fi
«S* «» •*
P n O;

;
| f

. S **» 1

%
53 rt
53 ,rtor

n»

or
tt § 2r s j-j- _

Ca 53 • 53 »S ^ rt S «4rt 53 fc X * 2 r ^3 »S vCT' »3
s * 3

"
§ f Sgl ' äs - 2 ° .« ° F_ OS Ä *0 ^ —» rt rt ^rt Q, rt A-4 . a ^Or 22 rrs rt 23 5? "̂ * rt «rt »qj "CJ /gs «*» 8 Pt ffff Lff Zs o - w - - @ 3

« 8
" " SK " 3 2 . Z *

’z - m ff -
gf ® is « 3 , © § ® 0

■m> ii s *ixca 53 «-«- rt vv «ir rt 2 rt o 5^-^S 2 or «—^2. 2 *4- TO » * wv » p. u S i ■« » » 3 (» ii

aer rt

§ »
- i

ff p.
ff §
™ »
13 «■#•
ZS

=« 3 ^53 2 w .
rt rt a

rta
2 ff ^^ ff ff

e " 3 8 ff ®
r» —. ^ Os P —
& 3 *

^ *g ^ « S
« ■ 2 3 _ ,ffg %„ ff » s ! 2
S * 53 “̂9 2 53 rt

«S 'O** rt vö< »2 rtrt 53 33 . w"
Z -S tzg o

© § =
c» S FZ

| l :lff § is
SS ^ HZr ^ O
§ S a flt or S

W
« »
s ff

rr R»

ff o

S3 ff ff -WS ' SSV © 3SSW » SS «
r° p> S 2 -- - » • pt » —• « a « I ff -:s= ' Ä = '& 3 ff H, £ a S . 8 i ® -

r? LK 8
'
Z 3 H ^ sgs ' s : !^ r o ^rt 5$ a ^ ^ Z* 2 «-!? '»^

or .Art -2 , - 2 rtCa ^ 2 . 2 ors - w
^ Ä rt 55 2 rt 53 g rt.^ orgjö ^

53 rt^ a XL a r^" o «4 rt *- «-̂ - t p *2ff
§ " Z - gLKSZrZW( _ Sry » Pi . - " P--—*> R

L - 2 . 3 n -opa ;h 3 ® 3 S
g

'S <3 p« «
rt O _rt «PArt . rt rt *® rt i-js ro we 'TfS .ffg ' g « tff>S 2a S - ( “ö w- n ob* d x

& ! - ©
cc> ■ Pi t-2 ,'a ' ti ff «

© -2 , ZS tr » ®
' ° co 3 3 - s “

<e * i
S - *i „

-er w — _*zr os Q q *cö ^3 ' “ ' Js 3 3 &

^ ff » 'S -
er
- ff '
5 ■§ >ff §

rt rt*>S ĈO 3
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iffÖ - TÔ3 -3 - 2 ) 3

Of g - 2 ; S ff ^ rt- rt-g , - TO
§ , ^

" 3 ^ § , © 0 8 <y § « 1 « ä - F 0 ® © § Z Z -- « 1 « ft 3
^ Wx X h -vS ^ - '

toj
‘ ^ ca 8 X "

q ? x X Ä
"

x X ' ST ^ Ä er X ' NI- xs-ca § Z 2 Z X ^ ^ ^ 2? a ^ 3 2o2 « -2, ^ 2 ^ S - ,s x sS* ^ .gtt x 2 j -,' ^ er ä x ca I "o X rtrtw* 4 X — 4»»* X 44- X TÔ""
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